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Tagungsstätte:
Tagungszentrum Rummelsberg
Rummelsberg 19
90592 Schwarzenbruck
Tel 09128 50 2451
www.tagungszentrum-rummelsberg.de

Information:
Dr. Jürgen Pelzer
Fortbildungsreferent
0911 93554 417
pelzer@diakonie-bayern.de

Organisation:
Eva Ortwein
Sachbearbeitung
0911 9354 412
ortwein@diakonie-bayern.de
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Wenn aus Elefanten
Mücken werden
Migration und psychiatri-
sche Erkrankung
- Workshop -

Inhouse-
Angebot



 bilden ● entwickeln ● beraten 

Anmeldung 

Online-Anmeldung: www.diakoniekolleg.de 
 

……………………………………………………….……… 
Name   Vorname 

……………………………………………………............... 
Funktion 

………………………………………………………………. 
Dienststelle/Einrichtung/Rechtsträger 

………………………………………………………………. 
Straße 

………………………………………………………………. 
PLZ, Ort 

………………………………………………………………. 
Telefon   Fax 

………………………………………………………………. 
E-Mail 

………………………………………………………………. 
E-Mail (privat) 

� Tagesgast � Übernachtungsgast

Rechnung an: 

� Dienststelle � Privatadresse

� Es gelten die AGB des Diakonie.Kolleg. Bayern: 
www.diakoniekolleg.de/agb

 (Datum, Unterschrift, Stempel) 

Privatadresse für Rechnung: 

Situation:
In Ihrer Arbeit haben Sie mit Menschen aus anderen
Kulturen zu tun, oder Sie betreuen Menschen, die
viel interkulturelles Verständnis benötigen.
 

Inhalt:
Der Umgang mit Klient*innen anderer kultureller
Herkunft stellt uns vor komplexe Fragestellungen:
Welches Verhalten ist kulturbedingt, welches „nor-
mal“, welches pathologisch begründet, welches auf
andere Einflussfaktoren zurückzuführen?

Mitunter prallen nicht nur unterschiedliche Vorstel-
lungen, Werte, Erwartungshaltungen, Rollen- und
Geschlechterbilder aufeinander, sondern auch kultu-
rell unterschiedlich geprägte Formen des Umgangs
mit Krankheit, Tod, Geburt, Schmerz, Verlust, Be-
hinderung, Trauma und Therapie.

Daneben spielen psychologische Herausforderun-
gen eine Rolle, die in besonderem Maße in Zusam-
menhang mit dem Leben im Exil und der Bleibeper-
spektive der Klient*innen zusammenhängen. 
 

Nutzen:
Ziel des Workshops ist es, die Teilnehmenden durch
die Verknüpfung von kulturvergleichendem Hinter-
grundwissen und exemplarischer Einzelfallarbeit für
kulturspezifische Einflussfaktoren von Klient*innen-
verhalten nachhaltig zu sensibilisieren und Lösungs-
wege für die Berufspraxis gemeinsam zu reflektie-
ren.
 

Methoden:
Es wird mit Inputs und Übungen aktiv an Ihrer inter-
kulturellen Kompetenz gearbeitet.
 

Zielgruppe:
Alle, die sich interkulturelle Kompetenz aneignen o-
der ausbauen möchten und die mit dem Thema Mi-
gration beruflich umgehen.
 

Teilnehmer*innen:
maximal 15 Personen

Referent:

Fahim Sobat
Soziologe und Kulturwissenschaftler,
Interkultureller Trainer und Coach für
Persönlichkeitsentwicklung,
Rosenheim
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